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VfL Wolfsburg vor DFB-Pokal-
Herausforderung: Personalprobleme und

Fußball-Romantik
VfL Wolfsburg startet in die DFB-Pokal-Saison gegen TuS

Koblenz. Trainer Hasenhüttl muss personelle
Herausforderungen meistern.

Mit einer anhaltenden Leidenschaft für den Fußball sieht sich der
TuS Koblenz gut gerüstet, um gegen den Bundesliga-Verein VfL
Wolfsburg im DFB-Pokal anzutreten. Am Montagabend, um 18
Uhr, wollen die Koblenzer alles geben, um vor heimischer Kulisse
eine Überraschung zu schaffen.

Vorfreude auf ein historisches Spiel

Das Duell gegen den VfL Wolfsburg wird von den Fans als
Höhepunkt der Saison angesehen. TuS-Trainer Michael Stahl
beschreibt die Situation als „pure Fußball-Romantik“. Rund 6000
Tickets sind bereits verkauft, und die Zuschauer sind voller
Vorfreude auf das Spiel, das für viele seit Jahren ein ersehntes
Highlight darstellt. “Wir müssen diesen Fans etwas
zurückgeben”, hebt Stahl hervor.

Personelles Dilemma beim VfL

Die Wolfsburger stehen jedoch vor personellen Schwierigkeiten,
die Trainer Ralph Hasenhüttl Sorgen bereiten. Mehrere
Schlüsselspieler fallen aus, darunter Stürmer Mohamed Amoura
und Kapitän Maximilian Arnold, der sich aufgrund einer
Viruserkrankung in der vergangenen Woche nicht trainieren
konnte. “Wie lange Arnold ausfällt, wissen wir nicht”, erklärte



Hasenhüttl.

Strategische Implikationen für das Spiel

Diese Situation zwingt den VfL-Coach, kreativ zu werden, um ein
funktionierendes Team aufzustellen. Jonas Wind, der nach seiner
EM-Teilnahme mit Dänemark Trainingsrückstand hat, steht im
Zentrum dieser Bemühungen. “Er hat Fortschritte gemacht und
ist auf dem Weg zurück in Form”, lobt Hasenhüttl. Sollte Arnold
nicht spielen können, werden Dardai, Gerhardt und Svanberg
um einen Platz kämpfen, um das Mittelfeld zu stärken.

Erinnerungen an frühere Fehler

Hasenhüttl ist sich der Verantwortung bewusst und erinnert sich
an die Fehler der Vergangenheit, insbesondere an das
Missgeschick von Mark van Bommel im Jahr 2021. “Es ist
entscheidend, keine Fehler zu machen und richtig zu wechseln”,
betont der Trainer. Dies gibt dem Spiel eine zusätzliche
Dimension: die Angst vor dem Versagen, kombiniert mit dem
Ziel, in die nächste Runde einzuziehen.

Gemeinsames Ziel: Ein spektakuläres Spiel

Beide Mannschaften, die an unterschiedlichen Punkten ihrer
Fußballreise stehen, haben ein gemeinsames Ziel: Ein
bemerkenswertes Spiel abzuliefern. Während der VfL unter
immensem Druck steht, sich nicht zu blamieren, hat der TuS
alles zu gewinnen. Keeper Michael Zadach gibt sich optimistisch:
“Wir wollen so lange wie möglich die Null halten.”

Das bevorstehende Aufeinandertreffen wird nicht nur ein Test
der Fähigkeiten beider Mannschaften, sondern auch ein
Spiegelbild der Leidenschaft und Hingabe, die der Fußball in den
beiden Communities durch seine Höhen und Tiefen
widerspiegelt. Das gesamte Land wird gespannt auf das
Ergebnis des Spiels blicken.
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